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Aktueller Terminhinweis:

Regionalkonferenz  
„Osthessen“ 
des 
Informations-, Bildungs- und 
Beratungswerkes 
der KPV Hessen

mit 
Ministerpräsident
Volker Bouffier MdL

Fr., 5. Nov. 2010 - 17.30 Uhr, 
Stadthalle Hünfeld
 

Anmeldung: 
Tel. 0611-1665 541 
oder per E-Mail an
info@kpv-ibb.de
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Pressestimmen
„Das ist das Besondere an diesem 
Aufschwung, dass er tatsächlich auf 
das Konto der Politik geht.“ 
(Zeit, 22.07.2010)

„Es ist Angela Merkels Aufschwung.“ 
(Spiegel Online, 26.08.2010)

„Im internationalen Vergleich steht 
Deutschland derzeit gut da, wofür 
zunächst die Unternehmen, aber 
auch das Krisenmanagement der 
Bundesregierung Lob verdienen.“ 
(FAZ, 30.09.2010)

Internationale Stimmen
„Ich bewundere das deutsche 
Modell.“
Nicolas Sarkozy

„Es ist höchste Zeit, dass wir der 
deutschen Wirtschaft einigen 
Respekt einräumen.“
The American Prospect

„a really amazing story.“
Thomas Friedman, Pulitzer-Preisträger, 
über die deutsche Erfolgsgeschichte

alle zitiert nach: Handelsblatt vom 06.08.2010

Die Bundeskoalition für Arbeit 
und Aufschwung - Klare Ziele, 
zukunftsweisende Entschei-
dungen, große Erfolge
Die Bilanz nach einem Jahr christlich-
liberaler Bundesregierung unter Füh-
rung der CDU kann sich sehen lassen. 
Entschlossen arbeiten wir daran, unse-
re Ziele aus dem Koalitionsvertrag um-
zusetzen: Wachstum – Bildung – Zu-
sammenhalt. Wir haben Verantwortung 
übernommen undzukunftsweisende 
Entscheidungen getroffen. Der Erfolg 
gibt uns Recht. Unser größter Erfolg: 
Deutschland geht gestärkt aus der Kri-
se hervor!

	Deutschland rechnet mit 3,4 Pro-
zent Wirtschaftswachstum dieses 
Jahr – der stärkste Aufschwung seit 
der Wiedervereinigung. Deutsch-
land ist wieder Wachstumslokomo-
tive in Europa.

	Weniger als 3 Millionen Men-
schen sind arbeitslos – 2005 un-
ter Rot-Grün waren es noch 5,2 
Millionen. Wir haben weniger 
Langzeitarbeitslose und weniger 
jugendliche Arbeitslose als vor 
der Krise 2008. Gleichzeitig ha-
ben wir mehr Erwerbstätige und 
mehr sozialversicherungspflichti-
ge Beschäftige.

	Die Nettolöhne steigen wieder, um 
3,5 Prozent im ersten Halbjahr 
2010 im Vergleich zu 2009.

Der Erfolg ist hausgemacht
Der Aufschwung ist in erster Linie 
ein Verdienst der tüchtigen Men-

schen in Deutschland. Gerade in 
der Krise haben Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber zusammengehalten. 
Aber die Bundesregierung unter 
Angela Merkel hat ebenfalls mit 
klugen Entscheidungen viel dazu 
beigetragen.
	Mit dem Wachstumsbeschleuni-

gungsgesetz haben wir Bürger und 
Unternehmen um rd. 8,5 Mrd. Euro 
entlastet.

	Wir haben die Regelungen beim 
Kurzarbeitergeld bis Ende 2012 
verlängert und damit geholfen, Ar-
beitsplätze zu sichern.

	Wir haben die Lohnzusatzkosten 
trotz Krise unter 40 Prozent gehal-
ten und damit auch ein Verspre-
chen des Koalitionsvertrages ge-
halten. Arbeit wird so nicht teuer 
– das sichert Jobs.

	Wir investieren massiv in Bildung 
und Forschung. Bis 2013 investie-
ren wir 12 Milliarden Euro zusätz-
lich.

	Mit der Reform der Jobcenter hel-
fen wir Langzeitarbeitslosen bes-
ser, Arbeit zu finden.

	Mit großzügigeren Hinzuverdienst-
regeln für Arbeitslose haben wir 
die Brücke in den Arbeitsmarkt 
ausgebaut.
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ERFOLGREICH FÜR DEUTSCHLAND:

STÄRKSTES WACHSTUM
SEIT 20 JAHREN

NIEDRIGSTE
ARBEITSLOSIGKEIT
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Verantwortung Zukunft
Wo andere sich wegducken, überneh-
men wir Verantwortung. Unser Ziel 
heißt: Deutschland zukunftsfest ma-
chen. Wer Deutschland stärken will, 
der muss es verändern – und dafür die 
notwendigen Schritte gehen.
	Wir treten konsequent auf die 

Schuldenbremse: Mit dem Zu-
kunftspaket wollen wir bis 2014 rd. 
80 Milliarden Euro einsparen. Wir 
wollen nicht mehr auf Kosten 
nachfolgender Generationen le-
ben!

	Mit unserem Energiekonzept errei-
chen wir gleich drei große Ziele: 
Für die Bürger sorgen wir für siche-
re, saubere und bezahlbare Ener-
gie. Für unsere Volkswirtschaft er-
halten wir Deutschlands 
Spitzenposition bei den Erneuer-
baren Energien. Und durch die 
massive Reduzierung der Treibh-
ausgase kämpfen wir Christdemo-
kraten für die Bewahrung der 
Schöpfung. Für den Schritt ins 
Zeitalter der erneuerbaren Energi-
en ist die Kernkraft als Brücken-
technologie unverzichtbar. Des-
halb werden die Laufzeiten der 
Kernkraftwerke um durchschnitt-
lich zwölf Jahre verlängert.

	Mit der Reform des Gesundheits-
wesens sichern wir langfristig die 
medizinische Versorgung trotz 
steigender Kosten durch den medi-
zinischen Fortschritt. Diese Aufga-
be kann nur solidarisch geschultert 
werden. Deshalb werden alle fair 
daran beteiligt.

	Auch auf internationaler Ebene 
übernehmen wir Verantwortung: 
Als neu gewähltes Mitglied des 
UN-Sicherheitsrates wollen wir 
den Reformprozess der Vereinten 
Nationen unterstützen. In Afgha-
nistan haben wir unser Engage-
ment verstärkt, damit die Afgha-
nen möglichst schnell für ihre 
eigene Sicherheit sorgen können.

Wir bauen die Chancengesellschaft
Eigenverantwortung, Mitverantwor-
tung, Gemeinsinn – das zeichnet 
Deutschland aus. Dazu gehört, dass 
starke Schultern mehr tragen als 
Schwache. Dazu gehört, dass diejeni-
gen Unterstützung finden, die sie 
brauchen. Dazu gehört aber vor allem, 
dass hier jeder die Chance auf Erfolg 
und Aufstieg haben und nach seinem 
persönlichen Glück streben können 
soll.
	Wir wollen die Bildungsrepublik. 

Deshalb erhalten Kinder aus Fami-
lien mit kleinen Einkommen im 
Zuge der Neuregelung der Hartz 
IV-Sätze mit dem Bildungspaket 
700 Millionen Euro zusätzlich zur 
Regelleistung.

	Gegen die hohe Zahl von Schulab-
brechern finanzieren wir „Bil-
dungslotsen“ als Berufseinstiegs-
berater für Jugendliche.

	Für Studierende haben wir das 
Bafög um zwei Prozent und den 
Freibetrag um drei Prozent er-
höht.

	Mit dem neuen Nationalen Stipen-
dienprogramm wollen wir langfris-
tig zehn Prozent aller Studieren-
den durch Stipendien fördern.

	Mit dem Hochschulpakt von Bund 
und Ländern schaffen wir 275.000 
zusätzliche Studienplätze bis 2015.

Viel geschafft, viel zu tun
Die christlich-liberale Koalition hat 
in einem Jahr viel erreicht. Aber wir 
haben noch große Aufgaben vor 
uns:
	Wir werden die Haushaltskonsoli-

dierung fortsetzen.
	Wir werden die Einkommensteuer 

vereinfachen.
	Wir werden die Gemeindefinanzen 

auf eine zukunftsfähige und ver-
lässliche Basis stellen.

	Wir werden den Ausbau von Be-
treuungsplätzen für die Unter-Drei-
Jährigen fortsetzen.

	Wir werden die Einführung einer Fi-
nanztransaktionssteuer auf EU-
Ebene vorantreiben.

	Wir werden die Förderinstrumente 
für Arbeitslose verbessern und stär-
kere Anreize zur Arbeitaufnahme 
durchsetzen, etwa durch „Bürgerar-
beit“.

	Wir werden eine Regierungskom-
mission zur Bekämpfung von Al-
tersarmut einsetzen.

Für Hessen in der  
Bundesregierung:

Dr. Kristina Schröder schafft 
mehr Zeit für Verantwortung

In den vergangenen zwölf Monaten 
hat die christlich-liberale Bundes-
regierung entscheidende Projekte 
der Gesellschaftspolitik vorange-
trieben. So sichert Bundesfami-
lienministerin Kristina Schröder 
den Ausbau der Kinderbetreuung 
und das Elterngeld, stellt zusätzli-
che Mittel zur Sprachförderung zur 
Verfügung und legt mit der Fami-
lienpflegezeit ein Konzept vor, das 
pflegenden Angehörigen mehr Zeit 
für Verantwortung gibt und den 
Zusammenhalt zwischen den Ge-
nerationen stärkt. Auch in Sachen 
Kinderschutz, Integration und Ext-
remismusbekämpfung sind wichti-
ge Weichenstellungen vorgenom-
men worden. Für den Fall, dass die 
Wehrpflicht ausgesetzt wird, legte 
Schröder Pläne für einen neuen 
Bundesfreiwilligendienst vor.
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Die Mitte.

Ein Jahr christlich-liberale Bundesregierung

Klare Ziele, zukunftsweisende Entscheidungen, große Erfolge – die Bilanz nach einem Jahr christlich-libera-
ler Bundesregierung unter Führung der CDU kann sich sehen lassen. Entschlossen arbeiten wir daran, un -
sere Ziele aus dem Koalitionsvertrag umzusetzen: Wachstum – Bildung – Zusammenhalt. Wo andere sich
wegducken, haben wir Verant wortung übernommen und zukunftsweisende Entscheidungen getroffen.
Und der Erfolg gibt uns Recht.

Deutschland ist Wirtschaftskrisenbesieger
� Deutschland rechnet mit 3,4 Prozent Wirtschaftswachstum dieses Jahr – der stärkste Aufschwung seit 

der Wiedervereinigung. Weniger als 3 Millionen Menschen sind arbeitslos – 2005 unter Rot-Grün waren 
es noch 5,2 Millionen.

Der Erfolg ist hausgemacht 
� Der Aufschwung ist in erster Linie ein Verdienst der tüchtigen Menschen in Deutschland. Aber 

die Bundesregierung unter Angela Merkel hat ebenfalls mit klugen Entscheidungen viel dazu beigetragen.
Das Wachstumsbeschleunigungsgesetz, die Verlängerung des Kurzarbeitergeldes, die Stabilisierung der
Lohnzusatzkosten unter 40 Prozent, zusätzliche Milliardeninvestitionen in Bildung und Forschung sowie 
die Reform der Jobcenter sichern bestehende Arbeitsplätze und schaffen neue Jobs.

Verantwortung Zukunft
� Wir treten konsequent auf die Schuldenbremse. Mit unserem Energiekonzept sorgen wir für sichere, 

saubere und bezahlbare Energie. Und im Gesundheitswesen sichern wir langfristig die medizinische
Versorgung trotz steigender Kosten durch den medizinischen Fortschritt. 

Wir bauen die Bildungsrepublik 
� Kinder aus Familien mit kleinen Einkommen erhalten im Zuge der Neuregelung der Hartz IV-Sätze 

mit dem Bildungspaket 700 Millionen Euro zusätzlich zur Regelleistung. Gegen die hohe Zahl von
Schulabbrechern finanzieren wir  „Bildungslotsen“ als Berufseinstiegsberater für Jugendliche. Und 
für Studierende haben wir das Bafög um zwei Prozent und den Freibetrag um drei Prozent erhöht. 

Die christlich-liberale Koalition hat in einem Jahr viel erreicht. Aber wir haben noch große Aufgaben vor
uns. Wir werden sie meistern, denn wir wissen: Deutschland ist stark.

Die Bundeskoalition 
für Arbeit und Aufschwung


